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01. ABSCHNITT

ZUSTANDS-ANALYSE

Lohnt sich eine Restauration oder ist Ăder Wurm drinñ?
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Der Auftrag

ÅWährend einer örtlichen Feierlichkeit fragte 

mich eine gute Bekannte, ob ich mir einmal ihre 

Familienkrippe anschauen könne.

ÅDiese sei in die Jahre gekommen und etwas 

schief. Das Dach sei auch nicht so ganz schön.

ÅĂJa, ok ïbring die Krippe mit einigen Figuren 

einmal vorbei ïund überlegt euch Mitglied bei 

den Krippenfreunden Osnabrück zu werden ï

einen Aufnahmeantrag schicken wir zuñ
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Die Figuren mit Laterne
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Die Geschichte der Krippe

ÅDas Krippenhaus erbaute vor Jahren der 

Schwiegersohn nach eigenen Vorstellungen 

unter Verwendung heimatlicher Natur-

materialien.

ÅSteine wurden im früheren Bergbaugebiet des 

Hüggels(Teutoburger Wald) gesucht. Die 

Hölzer in den dortigen Wäldern.

ÅDie Krippenlaterne ist selbst gelötet.

ÅFür das Dach verwendete er eine derzeit 

handelsübliche Binsenmatte. 
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Der Hüggel im Teutoburger Wald
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Die Geschichte der Krippe

ÅDie Krippenfiguren wurden nach und nach bei 

der Fa. Eschin Osnabrück erworben. Es handelt 

sich um aus Ahornholz gefertigte Figuren der 

Fa. ROWI aus dem Grödnertalin Südtirol.

ÅDie Figuren (13 cm) sind nicht gefasst, also 

helle, naturbelassene Exemplare von hohem 

künstlerischen wie materiellen Wert.

ÅDiese Figurenserie ist verhältnismäßig 

Ămodernñ. Neben den Figuren gehºrt ein 

Ziehbrunnen und ein Wegweiser zur Krippe. 
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Die Bestandsanalyse

ÅDas Krippengebäude ist recht schwer aufgrund 

der stabilen Bauweise mit Natur-Sandstein als 

Stallfundament. Dieses ist mit Gipsspachtel 

vermörtelt.

ÅBei den Krippenbalken handelt es sich um 

genagelte Natur-Rundhölzer (Erle oder 

Nussbaum) die in sich unstabil geworden sind.

ÅDas Dach ist sehr locker und an den Balken nur 

gebunden ïes fehlen viele Wandhölzer.
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